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Medienmitteilung vom 12.08.2021 

 

Der	Klybeckplatz	als	Mitmachprojekt	
Ein Platz	zum	Selbermachen	für Basel 
Im August startet das erste, gemeinsame Initialprojekt der Planungspartner von klybeckplus. 
«Klybeckplatz» ist ein Mitmachprojekt für neue Nutzungs- und Gestaltungsformen der Grün- und 
Freiflächen. Die Bevölkerung von Basel ist eingeladen, den Klybeckplatz mit Leben und Aktivitäten zu 
füllen. Ab heute können interessierte Baslerinnen und Basler ein Projekt eingeben.  

An der Ecke Gärtner- und Mauerstrasse entsteht der neue Klybeckplatz mit ungefähr 500 m2 frei 
verfügbarer Nutzungs- und Gestaltungsfläche. Es ist das erste gemeinsame Initialprojekt der drei 
Planungspartner Swiss Life, Rhystadt AG und des Kantons Basel-Stadt auf dem ehemaligen 
Industrieareal. Frei nach dem Motto «Was wollest du schon lange draussen ausprobieren? Komm mit 
deiner Idee und setz sie um!» wird die Basler Bevölkerung aufgerufen, den Platz mit Ideen, Leben und 
Aktivitäten zu füllen. 

 

«Der Klybeckplatz wird, was wir daraus machen» 

Auf dem Klybeckplatz sollen Projekte ausprobiert und die Möglichkeiten eines öffentlichen Stadtplatzes 
erkundet werden. Olivier Wyss, Projektverantwortlicher von Seiten Kanton im Präsidialdepartement 
Basel-Stadt, konkretisiert: «Wir suchen Macherinnen und Macher, die mit ihren Projekten, Ideen, 
Formaten und Vorhaben den Klybeckplatz gestalten, nutzen und öffentlich bespielen möchten. Wir 
wollen ausprobieren, was ein Platz kann. Was funktioniert wie mit wem und wann? Und was funktioniert 
eben nicht.» Solche Ideen können kleine Experimente sein, die einen Tag dauern, aber auch Projekte, 
die über mehrere Monate zu sehen oder zu erleben sind. Von September 2021 bis Dezember 2022 wird 
den Macherinnen und Machern ein Förderbudget von insgesamt 80’000 Franken und Projekt-Know-how 
zur Verfügung gestellt. Die gesamten Kosten für das Vorhaben werden zu einem Drittel durch Swiss Life, 
Rhystadt und den Kanton Basel-Stadt getragen. Christian Mutschler, CEO der Rhystadt AG begrüsst das 
gemeinsame Engagement: «Es ist Ausdruck des Willens, mit der Entwicklung des Industrieareals zu 
einem vielfältigen und bunten Stadtquartier schon heute anzufangen.» 

Kriterien für die Auswahl der Projekte, die unterstützt werden, sind neben der Durchführbarkeit und der 
breiten Nutzungsqualität auch die integrative Kraft, die Wirkung für Quartier und Stadt sowie die 
Weiterverwertung. Die eingegebenen Projekte werden von einem Projektrat, der sich aus Personen aus 
dem Quartier, von Quartierorganisationen und von klybeckplus zusammensetzt, beurteilt.  

 

Jetzt sind Ideen gefragt 

Als erste Massnahme wird der Klybeckplatz sicht- und erlebbar gemacht. Im Rahmen von Workshops, 
die Ende August bzw. Anfang September gemeinsam mit Teilnehmenden aus dem Quartier stattfinden, 
wird zuerst das Mobiliar für den Platz gebaut. So entstehen u.a. Stühle und Bänke, die als 
Sitzgelegenheiten für einen 10 Meter langen Werk- und Esstisch dienen. Es wird auch eine mobile Küche 
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entwickelt, die am gleichen Tag noch eingeweiht wird. «Einem Platz beim Entstehen zuzusehen, ist auch 
für mich eine neue Erfahrung» sagt Philipp Fürstenberger, der zuständige Portfolio-Manager von Swiss 
Life und betont: «Es ist bemerkenswert, dass eingesetzte Materialen und das Mobiliar zu fast 100 
Prozent aus Beständen des Klybeck-Areals stammt – Re-Use im besten Sinne.» 

Neben einer Betriebszentrale mit Werkzeugausrüstung stehen weiter Strom, fliessendes Wasser und 
eine WC-Anlage zur Verfügung. Nach dieser Startphase soll der Platz mit Projekten aus der Bevölkerung 
belebt werden, wobei fünf Kategorien zur Verfügung stehen: Bauen, Spielen, Wissen, Gemeinschaft und 
Nutzen. Projektideen können ab sofort auf der Seite www.klybeckplatz.info eingegeben werden.  

Für die Umsetzung des Projektes ist das Basler Design- und Projektbüro Knopp+Kniel zuständig. Der 
ganze Prozess wird wissenschaftlich begleitet und dokumentiert mit dem Ziel, die gewonnenen 
Erkenntnisse in der Projekt- und Quartierentwicklung einfliessen zu lassen. 

Am Samstag, 28. August 2021 ab 14 Uhr wird der Klybeckplatz feierlich eröffnet. 

 

Für weitere Informationen: 

klybeckplus Medienstelle, Tel. 061 261 55 70, info@klybeckplus.ch  

 


